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Kinder spielen Zirkus
Der Kinderzirkus «Robinson» gastiert irgendwo auf einem
Robinsonspielplatz in der Stadt Zürich. Die Bühne mit den
notwendigen Kulissen und Requisiten, die Musikkapelle und
nicht zuletzt auch zahlreiche Zuschauer sind da, welche dem
Spiel der jugendlichen Darsteller und Musikanten mit
sichtlichem Vergnügen folgen und am Ende der Darbietungen
großen Beifall spenden.

Unser Beifall gilt jedoch nicht nur dem mit rührendem Eifer
gezeigten Spiel der jungen Darsteller. Er gilt ebensosehr der
Idee, die diesen Zirkus in der Freizeitanlage Buchegg in
Zürich entstehen ließ und nun einige Zeit auch zusammenhalten

wird. Der Idee, welche in monatelanger fröhlicher
Spielgemeinschaft zwischen Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen ein lebendiges Ganzes schuf, um die immer wieder
laut werdenden negativen Stimmen über die «verdorbenen
Halbstarken» und den «verlorenen Quartier- und
Gemeinschaftsgeist» als oft reichlich übertrieben zu widerlegen.
Anderseits verfolgt die Stiftung Pro Juventute als Hauptinitian-
tin des Kinderzirkus «Robinson» noch ein weiteres Ziel. Sie
möchte nämlich mit den Gastspielen des Zirkus da und dort
in der Stadt Zürich und Umgebung die zuschauenden Männer

und Frauen dazu ermuntern, sich überall für die Schaffung

von Spielplätzen und Freizeitanlagen für die Jugend
einzusetzen und auch sonst für das Wohl der Kinder zu
wirken. Bildbericht Liorpreß

i Ouvertüre durch das Zirkusorchester. Das aus Flaschen bestehende
Xylophon im Vordergrund verspricht im Zusammenspiel mit den andern
Instrumenten den schönsten Ohrenschmaus.

3 Die Vorstellung läuft Schlag auf Schlag. Zu den lustigen Nummern
gehört auch diese «Schwerathletikübung», denn der angebliche Super-
athlel hebt in Wirklichkeit nicht viel mehr in die Höhe als sein kleiner
Partner neben ihm.

3 Dressurreiten auf einem Lipizzaner

4 Nach den Mienen dieser jungen Zuschauer zu schließen, geht eben
eine besonders waghalsige Nummer über die Bühne. Sie befinden sich im
glücklichen Alter, in welchem ihnen noch mit angedeuteter Zirkusromantik

sowie mit Improvisationen große Freude bereitet werden kann.

i

.—v-

UE2
Si •

m

W, **
> •

167


	Kinder spielen Zirkus

